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Hinweise zum Urheberrecht

Die Unterlagen zum Seminar sind urheberrechtlich geschitzt und ausschlief3lich fur
Seminare der Berufsgenossenschaft Holz und Metall erstellt worden.

Bitte fertigen Sie keine Fotos oder andere Kopien von im Seminar verwendeten
Medien an.

Unterlagen, die wir lhnen zur Mithahme oder zum Download zur Verfiigung stellen,
sind fur Ihre Arbeit im Betrieb bestimmt.
Bitte geben Sie diese Unterlagen nicht an Personen aufRerhalb Ihres Betriebs weiter.

Bereitgestellte Arbeitsmaterialien, z. B. fir Gruppenarbeiten, sind Eigentum der
Berufsgenossenschaft Holz und Metall und mussen in der Bildungsstatte verbleiben.
Die Mithahme sowie das Kopieren der Materialien ist unzulassig.

Wir bedanken uns fir lhre Mitarbeit und lhr Verstandnis!
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Gehorschutzstopsel
Gehdorschutzstopsel wiederverwendbare
fur einmaligen Gebrauch Gehdrschutzstopsel
vor Gebrauch fertig Bugel- || vor Gebrauch fertig Oto- elektron.
zu formende geformte stopsel || zu formende || geformte plastik GS
' T !
<+ Stopsel ohne —7 @ Stopsel ohne ‘“4 ey B i%
= — .
4 Schnur , _\w/ Schnur = oM
S’ <« Stopsel mit —g ?\ Stopsel mit _,%Q
Schnur ! Schnur
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Kapselgehdrschutzer
Konventioneller Spezieller Am Industriehelm befestigter
Kapselgehdrschutz | | Kapselgehorschutz Kapselgehorschutz
mit pegel- mit mit aktiver mit
abhangiger eingebautem Gerausch- Kommunikations-
Schalldammung Radio kompensation einrichtung
@ & L &
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Auswahl von Gehdrschutz

Gehorschutz muss so ausgewahlt sein, dass:

 der Schall am Ohr nicht gehérschéadigend ist
Kommunikation trotzdem méglich ist

Signale, insbesondere Notsignale, erkannt werden
kein Isolationsgefuhl aufkommt

vom Mitarbeiter akzeptiert werden

ID 082165
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ZielgroRen der Gehorschutz-Auswahl
Am Ohr Am oy .
: wirksamer Beurteilung
wirksamer :
Restspitzen- der
Restschallpegel .
in dB(A) schallpegel Schutzwirkung
in dB(Cpeak)
> 85 > 137 nicht zulassig
> 80 > 135 nicht
empfehlenswert
< <
=80 =135 empfehlenswert *Verstandigung und Isolations-
<70 - * geflhl prifen
Quelle: DGUV-Info 212-024 (bisher BGI/GUV-15024)
ID 005918
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Berlcksichtigung von Korrekturwerten

Als Korrekturwert K, fiir ungetiibte Benutzervon Gehorschutz werden verwendet:

Vor Gebrauch zu formende Gehdrschutzstdpsel K;=9dB
Fertig geformte Gehorschutzstépsel K,=5dB
Bligelstopsel K,=5dB
Kapselgehdrschutz K,=5dB
Gehorschutz-Otoplastiken mit Funktionskontrolle* K;=3dB
* Funktionskontrolle bei der Auslieferung und danach regelméafig Quelle: TRLV Larm, Teil 3

im Abstand von maximal drei Jahren

ID 015578

7

W BGHM

Auswahlbeispiel mit HML-Check

NRR 29/ Canada Class A(L) / SLCy 22, Class 4 / SNR 33

HOWARD
LEIGHT k23

by SPERIAN

Bilsom® 303L

Quelle: Honeywell Safety Products - Sperian Protection Deutschland GmbH & Co KG, Liibeck

ID 015581b
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Entscheidung: Tief-/mittel-/hochfrequenter Larm

Brennschneider Rollenrotations-Hochdruck-Pressen
Dragiertrommeln Ruttelformmaschinen
Druckluftdiisen Schlagschrauber
Elektro-Nagler Schleifmaschinen
Falzmaschinen Schmiedehammer
Getrankeabfillanlagen Spinnmaschinen
Gussputzarbeiten Strick- und Wirkmaschinen
Holzbearbeitungsmaschinen Trennschleifmaschinen
Honmaschinen Webmaschinen H/M
Hydraulikpumpen Zentrifugen

Tabelle 2: Quelle: DGUV-Regel 112-194 (bisher: BGR/GUV-R 194 (2011), DGUV (FA PSA)

Gerauschquellen der Gerauschklasse HM - mittel- bis hochfrequent mit L. - L, <5 dB

ID 080699a
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Entscheidung: Tief-/mittel-/hochfrequenter Larm

Bagger Konverter-Anlagen
Elektro-Umformersatz Kupol-Ofen

Elektro-Schmelzdfen Metall-DruckgieBmaschinen
Feuerungen Planierraupen

Hochofenanlagen Strahlanlagen

Kollergange Verbrennungs-Ofen L
Kompressor-Anlagen (Kolben)

Quelle: DGUV-Regel 112-194 (bisher: BGR/GUV-R 194 (2011), DGUV (FA PSA)

Tabelle 3:
Gerauschquellen der Gerauschklasse L - Gberwiegend tieffrequent mit L. - L, > 5 dB

1D 080699b
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Dilemma: 08/15-Stopsel und Geho6rschaden

Frequenz
63 Hz 125 250 500 1000 2000 4000 8000
dBo
10 B
2 . | \ Gehorschaden
£
£ 20 /
3 <« St§psel /]
Eal—FT—
@ 7L‘
Kapseln —»
40 N,
\/

50
Grafik: BGHM

ID 043471
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Flachdammender Gehdrschutz

Frequenz
63 Hz 125 250 500 1000 2000 4000 8000

dBO
flachdammender
10 Gehorschutz
2 [N
£ » ~
3 <« St§psel /
830 —r— ..
s 7L— Gehorschaden
Kapseln—»
40 AN
\/

50

Grafik: BGHM

ID 043480
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Gehorschutzauswahl nach der Schalldammung-
Einhaltung der max. zulassigen Expositionswerte

Berechnung des Restschallpegels am Ohr

L'exen =Lexen -M+K; fur hoch-/mittelfrequente Gerausche

L'exsn =Lexen -L+K fur tieffrequente Gerausche

L' pcpeak = L pcpeak = M + K fur hoch-/mittelfrequente Gerausche
" pepeak = L pcpeak - L + K + 5 dB  fUr tieffrequente Gerausche

M/L = Dammwerte der Gehorschitzer nach Baumusterpriifung

K, = Praxisabschlag als Korrekturwert der Dammung

L'exen = am Ohr wirksamer Restschallpegel

L' scpeak =  am Ohr wirksamer Spitzenschalldruckpegel

13
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Beispiel: Schmiedehammer

* Messwerte: Loc peak = 144 dB(C)
Laeq =100 dB(A)
Einwirkzeit: 8 Stunden
- Expositionspegel: Lexgn =100 dB(A)

» Gehorschutz Bilsom 303
mit Schallddmmung von M = 29 dB; L =29 dB /
* Geréauscheinstufung nach DGUV Regel 112-194
(ehem. BGR 194): mittelfrequent,
d.h. Gerauschklasse M fur Lc pea UNd Ley gn

ID 015582
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Schmiedehammer und Bilsom 303

L EX,8h

el-'EX,8h

L pC,peak

L pC,peak

I-EX,8h M + KS
100dB - 29 dB +9 dB
80 dB(A) < 85 dB(A)

LpC,peak M + Ks
144 dB - 29 +9dB
124 dB(C) < 137 dB(C)

Ergebnis: Beide maximal zulassigen Expositionswerte /
sind am betrachteten Arbeitsplatz eingehalten.

Guelle Honeywed Saesy Froducts - Sperian Protecton Deutschiand Gmbi! & Co K, Lieck
ID 015583
@, IFA DGUV | Kontakt | Sitemap | Karriere | English
Institut filr Arbeitsschutz der
Deutschen Gesetalichen Unfalversicherung
Aktuel sris v O eriung)zertifvierung + s
Start > Praxishilfen > Praxishilfen: Persénliche Schutzausriistungen > Software: Gehérschutz-Auswahlprogramm
> A T e Software zur Auswahl von Gehérschiitzern Gehtrschiitzer-Auswahlprogramm
e e——— & Funktionsumfang
» Gefahrenschwerpunkt Frachtcontainer
Auf der Basis gemessener Lirmpegel und
> I der allgemeinen Situation am Arbeitsplatz Stand der Datenbanks 19.05.2022
schldgt das Programm geeignete
P ———— Gengrschiltzer vor. Dabel wird die Differen
zwischen in der Praxis iblichenweise
FPS— N =l erzielten Schalldammungen und den im Lo Download: ersion 10,08
raxishilien: Ergonomie Gehorschit: Labor Werten durch Abschlage um Download: Version 10.
- (installierbare Version) erfasst. & windows-Installationspaket (WS, 6,9
» Praxishilfen: Gefahrstoffe Bild: IFA MB)
£ ckende
- - Die Software beriicksichtigt die selbstenpackend
» Praxishilfen: Larm Anforderungen der LArm- und Vibrations-Arbeitsschutzverordnung. Das Programm
% bietet erweiterte Mdglichkeiten zur Auswahl (unterer Auslésewert, maximal Ansprechpartnerin:
» Praxishilfen: Maschinenschutz z2ulissiger Expositionswert, Verzicht auf Praxisabschlige bei qualifizierter
h das Oktavband-Verfahren kann 2ur Auswahlvon Gehorschiltzern | oy o1 25 Sanere bantscher
N - Benutzung). Auch ¢ av X Ausv Arbeitsgestaliung, Physikalische
» Praxishilfen: Persnliche genutzt warden. Die Ergebnisse lassen sich nach Gehdrschutzar, Bezeichnung Einirkungen
Schutzaustiistungen oder Herstaller sortieren. Anforderungen an die Signalnarbarkeit und
- - N . B - Tel: +49 30 13001-3420
K sfihigkeit wird durch die Kennzeichen W, X, S, V und E1 bis £3 o 245 30 1300138001
» Kombination von Persnlicher Rechnung getragen. Dariiber hinaus bistat die Software eine Suchfunktion nach SiEmal
Schutzausriistung Produktbezeichnung oder Hersteller.
ID 015587
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Richtiges Einsetzen von Gehoérschutzstépseln

ID 012438
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https://www.suva.ch/de-ch/praevention/nach-gefahren/gefaehrliche-materialien-strahlungen-und-situationen/laerm-und-vibrationen/gehoerschutz/gehoerschutz-bei-der-arbeit-richtig-tragen

	Folie 1: Gehörschutz
	Folie 2: Hinweise zum Urheberrecht
	Folie 3:  Gehörschutzstöpsel 
	Folie 4: Kapselgehörschützer
	Folie 5: Auswahl von Gehörschutz
	Folie 6: Zielgrößen der Gehörschutz-Auswahl
	Folie 7: Berücksichtigung von Korrekturwerten
	Folie 8: Auswahlbeispiel mit HML-Check
	Folie 9: Entscheidung: Tief-/mittel-/hochfrequenter Lärm
	Folie 10: Entscheidung: Tief-/mittel-/hochfrequenter Lärm
	Folie 11: Dilemma: 08/15-Stöpsel und Gehörschaden
	Folie 12: Flachdämmender Gehörschutz
	Folie 13: Gehörschutzauswahl nach der Schalldämmung- Einhaltung der max. zulässigen Expositionswerte
	Folie 14: Beispiel:  Schmiedehammer
	Folie 15: Schmiedehammer und Bilsom 303
	Folie 16: Gehörschutz-Auswahl mit IFA-Software
	Folie 17: Richtiges Einsetzen von Gehörschutzstöpseln

